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• Einige Programme öffnen PDFs mit Formularfeldern leider nicht zuverlässig; auch kann es
beim Abspeichern zu Problemen kommen. Wir empfehlen Ihnen daher die aktuelle
Version des kostenlosen Programms Adobe Reader, das Sie hier herunterladen können.

• Bitte füllen Sie das Formular nicht online aus, nachdem Sie es auf unserer Webseite
geöffnet haben. Speichern Sie es zunächst auf Ihrem Computer ab. Um Datenverluste zu
vermeiden, empfehlen wir Ihnen, die unterschiedlichen Bearbeitungsstände regelmäßig zu
speichern.

• Rot-umrandete Felder müssen ausgefüllt werden. Bei grau-unterlegten Feldern wird keine
Eingabe erwartet.

Bitte reichen Sie den vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Antrag inklusive aller 
Anlagen ungeklammert und nicht gelocht sowie ohne Mappen und Hüllen in Papierform 
postalisch oder persönlich bis zum Ablauf der jeweiligen Antragsfrist (30. Juni, 31. August des 
Jahres) in der Geschäftsstelle der Stiftung ein.

Darüber hinaus ist eine elektronische Kopie des Antrags zusammengefasst in einem PDF-
Dokument per E-Mail (Dateigröße bis max. 20 MB) zu senden an:

foerderung@bundesstiftung-aufarbeitung.de 

Hinweis zum Datenschutz:

Die Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur verarbeitet die ihr zum Zwecke der 
Antragsstellung überlassenen personenbezogenen Daten im Rahmen der Bearbeitung des 
Antrags. Hierfür werden die Daten in unserem System gespeichert. Außerdem werden die 
Daten zur Dokumentation der Arbeit der Bundesstiftung archiviert und in unserem 
Tätigkeitsbericht bzw. auf der Homepage der Bundesstiftung der Name des Antragstellers und 
die Projektbezeichnung veröffentlicht. Die weiteren personenbezogenen Daten, wie Adresse, 
Telefonnummer und E-Mail-Adresse werden nicht veröffentlicht und nicht an Dritte 
weitergegeben.

Hinweise zum Antragsformular

Vielen Dank für Ihr Interesse an einer Projektförderung durch die Bundesstiftung zur 
Aufarbeitung der SED-Diktatur. Bitte nutzen Sie das Antragsformular, das auf den nächsten 
Seiten folgt. Die Fördergrundsätze und FAQ sind auf unserer Webseite im Abschnitt 
"Förderung" einsehbar.

https://www.bundesstiftung-aufarbeitung.de/de/foerderung/FAQ
https://www.bundesstiftung-aufarbeitung.de/de/foerderung/grundsaetze
https://www.bundesstiftung-aufarbeitung.de/de/foerderung
https://get.adobe.com/de/reader/


ANTRAG AUF PROJEKTFÖRDERUNG

1.

Telefonnummer Faxnummer E-Mail allgemein Homepage

2.

Projektzeitraum

Mit dem Projekt wurde noch nicht begonnen. Es soll durchgeführt werden von bis

Telefonnummer Mobilfunknummer E-Mail

bei der Bundesstiftung Aufarbeitung beantragter 
Zuschuss  (wird automatisch ergänzt)
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Antragstellende Institution

Name der antragstellenden Institution (bei Kooperationsprojekten: Bitte die federführende Institution angeben)

Anschrift: Straße Haus-Nr., Postleitzahl Ort

Zeichnungsberechtigte/-r Vertreter/-in

Auskunft zum Projekt erteilt

Position in der Institution / im Projekt 
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Projektbezeichnung und Ansprechpartner/-in

Projekttitel

Ihr Antrag muss bis zum Ablauf der 
jeweiligen Antragsfrist (30. Juni, 
31. August des Jahres) in der
Geschäftsstelle der Stiftung vorliegen.

Das Projekt entspricht in seiner inhaltlichen Ausrichtung dem Förderschwerpunkt 2023-2024 

Das Projekt ist hauptsächlich einer der nachfolgenden Kategorien zuzuordnen



3.

Selbstdarstellung der Institution (max. 750 Zeichen)
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Prägnante Zusammenfassung von Zweck und Ziel des Projekts (min. 1.500 - max. 2.200 Zeichen). Diese 
Zusammenfassung ersetzt nicht die detaillierte Projektkonzeption (siehe 6.).

Kurzbeschreibung des Projekts und der antragstellenden Institution



4.

 Bezeichnung der Leistung oder Sache Betrag
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4.1 Sachausgaben und Honorare
Sollten die vorgesehenen Felder nicht ausreichen, so fassen Sie bitte die Ausgaben in geeigneten Kategorien 
zusammen.

Zusammensetzung der Gesamtausgaben
Bei der Realisierung des Projekts wird mit nachfolgenden Ausgaben gerechnet. 
(Dokumentarfilmförderung: Fügen Sie bitte eine branchenübliche Kalkulation bei.)

3 von 5

Die antragstellende Institution ist zum Vorsteuerabzug nach § 15 UStG berechtigt. Alle nachfolgenden 
Ausgaben sind nach dem Nettoprinzip kalkuliert. 

Zwischensumme Sachausgaben

Bitte ankreuzen, wenn zutreffend.



Status

Seite 4 von 5

Hier sind die Ausgaben einzufügen, die zu erwarten sind, weil zwischen der antragstellenden Institution und 
Mitarbeitern Arbeitsverhältnisse bestehen oder geschlossen werden sollen. Sollten die vorgesehenen Felder nicht 
ausreichen, so fassen Sie bitte die Ausgaben in geeigneten Kategorien zusammen. In der Spalte „Monatliches AG-
Brutto“ ist bereits das anteilige AG-Brutto anzugeben.

4.2 Personalausgaben

vorgesehene Tätigkeit Zeitanteil
im Projekt

Monatliches 
AG-Brutto

Monate Gesamtes AG-Brutto

5. Finanzierung der geplanten Gesamtausgaben
Zuwendungen dürfen nur gewährt werden, wenn die Gesamtfinanzierung des Projekts gesichert werden kann. Die
Bundesstiftung Aufarbeitung fördert in der Regel nur anteilig. Bitte führen Sie nachfolgend die Herkunft und Höhe
der Eigen- und Drittmittel auf.

HöheMittelgeberMittelart

bei der Bundesstiftung 
Aufarbeitung beantragter Zuschuss 

Der Zuschuss, der bei der Bundesstiftung Aufarbeitung beantragt wird, verteilt sich auf die Jahre:
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Summe Personalausgaben 

Übertrag Sachausgaben

Gesamtausgaben

Finanzierungssumme

Gesamtausgaben



6.

1.. Ausführliche Projektbeschreibung 4.. Arbeits- und Zeitplan

2.. Quellen- und Materialgrundlage 5.. Zielgruppe

3.. Erkenntnisstand 6.. Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

7. Erläuterungen zum Ausgabe- und Finanzierungsplan

3. Gegebenenfalls ausführlicher Ausgabeplan in
Ergänzung zu 4.1 und 4.2

2.

8.

Ort, Datum

1..

1. 

Für die Entscheidung über Ihren Antrag ist die ausführliche Projektkonzeption maßgeblich, die Sie bitte diesem 
Formular als „Anlage 1“ beifügen. Die unter Nr. 3 des Formulars von Ihnen übermittelte Kurzbeschreibung reicht zur 
Beurteilung Ihres Projekts nicht aus.
Bitte beschreiben Sie in „Anlage 1“ Ihr Vorhaben ausführlich und verständlich. Legen Sie auch die Quellen- bzw. 
Materialgrundlage dar, die Sie für Ihr Projekt nutzen werden, sowie den für Ihr Vorhaben relevanten Erkenntnis- bzw. 
Forschungsstand. Wichtiger Bestandteil der Konzeption ist zudem ein aussagekräftiger Zeit- bzw. Arbeitsplan. 
Beschreiben Sie weiterhin die Zielgruppen, die Sie mit Ihrem Projekt erreichen wollen sowie Ihre daraus abgeleiteten 
Planungen für die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Bitte nutzen Sie die nachfolgende Checkliste, um die 
Vollständigkeit Ihres Antrages zu überprüfen.

Als „Anlage 2“ fügen Sie Ihrem Antrag bitte Erläuterungen zum Ausgabeplan (Punkt 4.1. und 4.2 im Formular) bei. Bitte
begründen Sie dort z. B. die Höhe der von Ihnen geplanten Sachmittel. Sollten Honorare eingeplant sein, gehen Sie
bitte auf die jeweils notwendige Qualifikation des vorgesehenen Bearbeiters/der Bearbeiterin ein. Bei
Personalausgaben ist zusätzlich die sich daraus ergebende Eingruppierung anzugeben. Ihre Erläuterungen sollten die
Höhe der veranschlagten Sach- und Personalmittel verständlich werden lassen. Falls die Tabellen unter den Punkten
4.1 und 4.2 nicht ausreichen, um Ihre geplanten Projektausgaben nachvollziehbar darzulegen, fassen Sie dort bitte Ihre
Ausgaben sinnvoll zusammen und ergänzen Sie die „Anlage 2“ gegebenenfalls um einen ausführlichen Ausgabeplan.
Ihre Eigenmittel, die Sie in das Projekt einbringen, sowie ggf. den Stand der Mittelakquise bei anderen Geldgebern
erläutern Sie bitte in der „Anlage 3“. Bitte nutzen Sie die nachfolgende Checkliste, um die Vollständigkeit Ihres
Antrages zu überprüfen.

Aussagekräftige Erläuterungen zu 
den geplanten Ausgaben

Rechtliche Erklärungen und rechtsverbindliche Unterschriften

3.
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Ich versichere / Wir versichern, dass die Angaben in diesem Antrag vollständig und richtig sind. 
2.

Stand der Drittmittelbemühungen

Die unterzeichnende Person ist / Die unterzeichnenden Personen sind für die antragstellende Institution 
vertretungsberechtigt. Für die Wirksamkeit des Antrages ist die Unterschrift / sind die Unterschriften von   
Zeichnungsberechtigten erforderlich. Dies ergibt sich aus den nachfolgend genannten Dokumenten, von 
denen Kopien dem Antrag beigefügt sind:

Ich habe / Wir haben zur Kenntnis genommen, dass unrichtige Angaben in diesem Antrag zum Widerruf der 
Zuwendung führen können.
Ich versichere / Wir versichern, dass mit dem Projekt noch nicht begonnen wurde. 



Ihr Antrag ist vollständig, wenn Sie nachfolgende Unterlagen einreichen: 

Vollständig ausgefülltes Antragsformular, das von den erforderlichen 
zeichnungsberechtigten Vertretern Ihrer Institution unterschrieben ist 

Anlage 1 „Projektkonzeption“ (vgl. Punkt 6 des Antragformulars) 

Anlage 2 „Erläuterungen zum Ausgabeplan“ (vgl. Punkt 7 des Antragformulars) 

Anlage 3 „Erläuterungen zum Finanzierungsplan“ (vgl. Punkt 7 des 
Antragformulars) 

Unterlagen (in Kopie), die über den rechtlichen Status und/oder die 
Organisationsform Ihrer Institution Auskunft geben. Dies sind z. B. Vereinssatzung 
und aktueller Vereinsregisterauszug, GbR-Vertrag, Handelsregisterauszug etc. 
(vgl. Punkt 8 des Antragsformulars) 

Ggf. erforderliche Kostenvoranschläge 

Senden Sie Ihre vollständigen Antragsunterlagen postalisch an folgende Adresse oder geben 
Sie diese persönlich ab:  

Bundesstiftung zur Aufarbeitung 
der SED-Diktatur 
Kronenstraße 5 
10117 Berlin 

Bitte beachten Sie, dass nur vollständige und fristgerecht eingegangene Antragsunterlagen 
berücksichtigt werden können.  

Für die Fristwahrung beim Einreichen von Anträgen ist der Posteingang bei der 
Bundesstiftung Aufarbeitung maßgebend.

Darüber hinaus ist eine elektronische Kopie des Antrags zusammengefasst in einem PDF-
Dokument per E-Mail (Dateigröße bis max. 20 MB) zu senden an:

foerderung@bundesstiftung-aufarbeitung.de
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